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GetLrtake:

Die Leiche de? 16 Jahre allen AöcküS Tapeten!207 West Michiganstr. 47 Nord JllinoiSstr. 467 Süd Meridianstr
T roß- - uud Klein. Händler in

Eine große Ausstellung.Schinken, Speck, Schmalz, frischem Fleisch, Würste u. s. w.
Wir fähren unr beste Qualität und uusere Preise sind mäßig.

Gut Bedienung ,ufichrnd, litten um zahlreiche Zuspruch.

Nouleaux unb QeZtuche !

Große OnSwabl !

Oillige Vrelse !

Aufmerksame Oediennug !

Man spreche vor und besichtige die eleganten Muster.

Gebrüder Sindlinger,
Yettt vindliagk?, Chak. viudttnger, Ocorge Siudlwger.

J Telephon 800 uud OOS.
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Tapeten!CUNNINGHAM und ZIMMER,
No. 62 Nord Illinois Straße.
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Eröffnung eines neuen

HöVVöwschnöwöV - GeschäM l
LOUIS ADAM & COMPANY,

No. 7U Ost QasHington Straße, No. 7.
Reichhaltige Auswahl von importirten und einheimischen Stoffen für

Herrenkleider jeder Art.

Reelle Bedienung ! Mäglge Preise !
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Giefige'ö.
Indianapolis, Ind., 6. Juni 1637.

CXn unsere Leser !

ßU trsuchen unsert Leser alle Un

gelQÜblgkeiten in Bezug auf Ablieserung
der .Tribüne unS so sHnell v!e mög

liü itzutheilen.
Di Ls, der Xtitünt- - fi?d ersucht, kein von

ementlgelder an die kräger, sondern u, an Herr
Schatöt, unsern Eolletto, der in der Office ,u be

inhUn. Herr Schmidt ift für all au der Offtee

IddLkUuna,n rar.tmortttch, ftellt selbst sein
Träaer an. und alle entstehenden erlufte falle ihm
u. Wir bitten deshalb tdn vor Schaden ,u vernäh,

ren, der ihm dadurch erwachsen könnt,, daß Lubskrtv

ttaskd, a niemand ander! all an tdn. der in
der Ofsie be,ahlt erden. , müßt den der betr.
lilau in, Don Herren Schmidt nter,ichet
Quittung haben.

ivilftaudSregister.
u a,a,2Zrt asea sind die d,s e tmi

die Ustui.)
Seburten.

Georg Weavtr, 5. Juni.
H e i r a t d e n.

JuliuZ Maron mit Amalia Borman.
Maze L. Wtlson mit Beatrice Sulgrove
LeaiS P. Horten mit Nellie G. DiUon.

Piler Sunderland mit Anna Sherlock.
X 0 b i 8 f ä 1 1 f.

Frau A. L- - Vincent. 49 1 , 3. Jun?.
Jra I. HaSkinS. 71 I.. 4. Juni.
Jda Frick. 23 I.. 5. Juni.
Mary O'Neal. 3 M.. 5. Juni.
Powell Brinthine. 5 Tit.. 4. Juni.
Clara JoneS. 19 I.. 2. Juni.
Florence Br'mkman. 33 I.. 3. Jui i.

Joseph Caylor. 85 I.. 2. Juni.
William Leonard, 36,3., 4. Juni.
Martin William?. 7 I.. 3. Juni.

Der Obtrkellner in Frank Martins
Restaurant. No. 202 Elm-Straß- e. St.
LouiS. Mo. Herr Georze KosZutH. hat
gegen einen heftigen HustenansaU. wel-ck- er

ihm viel zu schaffen maHte, Dr. Aug
König'S Hamburgkr Brustlhte mit auS
gezeichnetem Erfolge angewandt.

TS-- Heute Abend Sitzung deö Board
of Councilmen.

SS-- Die County CommiffZre und die

Großgescdworenen heute in Sitzung.

Austern in Kannen bei
Ocbaffner.

tQ-- 3 Fälle Dlivtheria. 9 Fälle
Scharlachfiebtr und 112 Fälle von Ma
fern in der StaM.

Die besten Bürsten kauft man bei
H. Schmedel. No. 423 Birainia Avenue.

Die County Commissäee haben
nächsten Donnerstag für Bewilligung von

WirthschaftS.Lizensen festgesetzt.

Schaffner'S deep-se- a

Austern ?n bähen ln allen br-
ütn (SrocerreS.

Die alten Deutschen tranken immer
noch EinS, wahrscheinlich war'S Aurora
Lagerbier, sonst hätte sich der Katzenjam-me- r

eingestellt. Man versuche dieses
delikate Get'änk in der Deutschen Bier
Halle. No. 251 & 253 Ost Washingtin
Straße.

F r a n k O ' B r i e n , Eigenthümer.
C9 Heute Abend findet das Som

mernacheöfest der Schiller Loge 187 U. O .
os H. im Phönix Garten statt.

tö Die Schlußfeier der Hochschule
findet nächst en Mittwoch Abend in der
Zomlinson Halle statt.

Eisenwaaren jeder Art Pulver,
Munition u. s. w. zu mäßigen Preisen
im neuen Laden von B. H. Vanier.
Nordost Ecke der MorriS und Merldian
Straße.

t& Das PZcnic der freisinnigen
Sonntagsschule und daS des Harugar:
Sängerchor wurde gestern zu Wasser.

Austern zubereitet auf
jede erdenkliche Art . bei
Schaffner.

Unter der Theilnahme der katho
lischen Vereine wurde gestern der Grund
stein zu dem Anbau an die Anstalt der
.Heimath zum guten Hirtin gelegt.

Die Ceremonien wurden von der.

Geistlichen vollzogen. Pfarrer
JranciS von der Herz Jesu Gemeinde hielt
eine deutsche Ansprache.

kS-- Dle Rot! und Wechsel der
Zschech'schen Bankerottmasse wurden auf
Auktion verkauft. Papiere, welche einen
Werth von $5.000 repräsentikttN wurden
für $100 losgeschlagen, und darum, so-w- ie

weil die Käufer in gewisses Jnteresie
an den Papieren hatten, sind die Gläu- -

biger unzufrieden und sie beabsichtigen,
aus Umstoßung deS Verkaufs zu drin-ge- n.

Essen vorzüglich, Preise
aßig bei Ocbaffner.
tS" Am nächsten Mittwoch hat der

Soziale Turnverein eine Debatte über
das Verhältniß der Turner zur Arbeiter
Partei angesetzt. Die Herren Hermann
Lieber und C. Vonnegut jr. erden die
Debatte einleiten und der Eintritt ist sr i

für Jedermann. DaS Publikum sollte
durch zahlreichen Besuch der Versamm

lung sein Interesse sür diese wichtige
Frage bekunden.

Besucht von Uu besten Leuten. Schüler finden jeverzrit Ausuahme

Tag und Abendklasse.
Dt bedeutendste Schule in Jdtana. Dal tn,ig, Institut der Stadt, welel dt Aacl

litäten ,um Unterricht in der aufmannschaft und Stevograxhie besitzt, Eomxetente hr,r. Erfblgretch
Schüler loben die nüalt. Freiwilliger oder ,mang etser Unterncht. esucher willkommen. T? lt
kniendsten Leut, emxfeblen die nstalt. Sprecht in der Offt.'t. 31 When Wol vor. ataloz frei.

Billig Rate für dedschule. dressire:

Rusineas Uiilvorait', IndtuiitipoliN.

M. . mnriiEiF & saDKr,
Fabrikanten ton

Holz-Kamwfimse- n, Mantels, und Schranken.
Bauholz-Händler- .

ISom 73 Poxidletou A.voiitte.

FleisH-MSpSt- e.

3 Cts. ' S EtS.

Der Straßenbabn'Streik.

Die. Geschichte steht noch immer auf
dem alten Punkt. Die Streike? sind
noch immer der Ansicht, daß sie H rrn
Johnson würde machen können, wo? un?
beiläufig gesagt, unter den Umständen
nicht recht einleucht t.

Die Ansicht, dab die Passagieee nicht
die Diener Johnson'S sind, und daher
ihren Nickel nicht in den Kasten werfen
brauchen, scheint übrigen? immer mehr
um sich zu greifen, und e? steht fast so

aus, al? ob die Treiber inflrui't wären.
n solchen Fällen nicht weiter auf die Ab

gäbe de? Fahrgeldes zu dringen.
T fl n & r. mm m

und uns vieie tfaue oerannr. in
denen Passagiere sich geweigeit haben
den Condulteur zu spielen und da? Geld
ruhig in der Hand behielten. Die Trei
der haben das Geld nicht eingesammelt,
aber die betreffenden Passagiere ruhig
mitfahrenlassen.

Interessant war gestern Abend ein Bor
fall auf einer Virginia Avenue Car.
Ein etwa 12 Jahre alter Kairp? hatte.
eine brennende Cigarre im Munde, da?
Trittbrett de? Wagen? bestiegen, und
fuhr mit. Der Treiber rief dem Jungen
zu : "Young man pass your sare",
der Junge aber that erst einen kräftigen
Zug au? feiner Cigarre dann antwortete
er mit grokem Selbstbewuktsein : "Old
mau conect iu ll vou want lt . it
übrigen Passagiere lachten hellauf und
dem Treiber blieb nicht? Andere? übrig
al? einen Knaben, der gerade bei iht
auf der Plaiform gestanden hatte, nach
dem Fahrgeld zu schicken, und da? Klein
geld auf dieselbe Weise zurückzuschicken.

Heute Abend werden sich die Streiker
an unsere Herren Stadtoäter wenden und
im Laufe dieser Woche wird wieder eine

Versammlung der Streiker stattfinden.

Schmeckst du prächtig
sagte der Sachverständige indem er sich
den 'cund abwischte und l'.ek sich noch
ein Glas Aurora Lagerbier, welche? bei
Frank Q'Brlen. No. 251 & 253 Ost
Washington Straße zu haben ist, geben.

Schützenvereia.

Dab der Schüdenpark für alle Natur
keiper eine grobe Anziehungskraft hat.
wurde gestern dadurch bewiesen, dab trotz
de? ungünstigenWetter? eine ganz ansehn
liche Zahl Festtheilnehmer sich im Schüfe'
enpark einstellten. Ein starker Besuch
konnte aber unter den Umständen nicht
erwartet werden und man beschlok de?

halb, da? Fest am nächsten Sonntag
fortzusetzen.

ücherttscd.

Deutsche Jllustrirte Zei
tung, 20. Heft. 3 Jahrgang. Von die
ser prächtigen Zeitschrist ist immer eine
Nummer bester wie die andere , sowohl wa?

Inhalt, wie wa sJllustrationen betrifft.
Die Gartenlaube. Halbheft. 11.

Jahrg., 1887. Die letzte Nummer ist

wieder vortrefflich. Besonder? ein Bild
.Böse Zungen-

- ist wahrhast dem Leben
abgelauscht. Der schöne Roman .Götzen
dienst- - wird soktnsetzt.

Halaxjr os Music. Maisest, enthält
wieder eine große Anzahl vortrefflicher
Pianostücke und Lieder. Letztere theil,
weise in deutscher Sprache. Ta? Hef
kostet per Jahr $1 und erscheint mnat
'ich. Musikern und Sängern ist e? seiner
aukerordentlichen Billigkeit wegen sehr zu

empsehlen.

(Sia JahreSs.st.

Morgen wird e? in Jahr, seitdem ich
meine Bier- - und Weindalle No. 83 Ost
Washington Straßek eröffnet habe, und
zur Feier des Tage? werde ich morgen
ein Fest v ranstalten wozu ich meine
Freunde und das Pud!?kum im Zllge
meinen sriundlichst einlade. Für die
besten Getränke, für einen schmackhaften
Lunch und für gute Musik ist gesorgl.

Achtungsvoll
J o S. H Schau b.

No. 83 Ost Washington Str.

kS-- Dem saebigen Zeitungsschreiber
T. I. Smith von der .Ptttsburg Broad
Ax-

- ist e? gestern schlicht gegangen. Er
war dieser Tage zu der Convention der
Farbigen hierhergekommen und hatte sich

über den Mißerfolg derselben, so geärgert,
daß er seinen Aerger gestern in Schnaps
ertränken wollte. Unglücklicherweise
fiel er bei diesem Ertränkung?versuch ei
nem Polizisten in die Hände und wurde
eingesteckt.

Wm. Rimey. No. 39 Roe
Straße wohnhast, machte Samstag zwei
Stlbstmsrdversuche. Erst wollte er sich

von einem Eisendahnzuge überfahren
lasten, wurde jedoch vom Lokomotivfüh- -

rer rechtzeitig entdeckt, und später am
Abend machte er. den Versuch sich zu er- -
hängen, wurde aber auch davon abgehal
ten. Der Mann soll ich t recht bei Trost
sein, und wird wahrscheinlich in? Irren-asyllgebrac- ht

werden.

S. Beckley wurde heute Vormitkag eine
halbe Meile unterhalb der Michigan
Road Brücke au? dem White River ge- -

zogen.
Der junge Mann war bei dem Farmer

Wm. Kingate 5 Meilen nördlich von hier
beschäftigt. Er war am Donnerstag in
einem Boote zum Zwecke deö Fischsangs
aukgefahren. da? Boot stürzte um und
der junge Mann fiel in'? Master.

Er war ein sehr guter Schwimmer, aber
seine Taschen waren mit Silbergeld,
einem Mester und sonstigen Dingen sehr

beschwtlt und dieser Umstand mag wohl
da? Schwimmen erschwert haben. Seit
Donnerstag suchte man nach der Leiche

und endlich heute Vormittag fand man
sie an der oben bezeichneten Stelle. Die
Eltern de? tunken Manne? wohnen in
Old Augufta.

Coroner Wagner hat sofort den That
bestand aufgenommen.

Deutsch'prot Waiseuvereiu.

Gestern Nachmittag war regelmäßige
Sitzung.

Da? Excurston? Comite berichtete, dab
geleqertlich der Eicurfion räch Cincin- -

nati ein Uederschuk von 6 25 erzielt
wurde.

Da? Baukomite eefla tete seinen Be-rich- t.

Demselben zufolge hat der Neubau
und die nöthigen Reparaturen eine Au?
gäbe von tz7.767.93 veranlaßt Außer
dem wurde eine neue Orgel und sür $212
Schulmobillar angeschafft.

Dem Comite wurde der Dank de? V?r
ein? ausgesprochen, und Herr Hy. Beer
mann, ein Mitglied de? Comite? wurde
al? lebenslängliches Mitglied aufgenom
men. Der Bericht der Vorsteherin theilte
mit. daß sich zur Zeit. 35 Knaben und 24

Mädchen in der Anstalt befinden. 20
Kinder hatten die Masern, wovon eines

starb. Al? Mitglieder wurden aufge
nommen : ChaS. A. L-nt- z, Ferdinand L.

Mayer, Geo. F. Pfingst und C. I.
Teümper.

Der Verwaltung?rath theilte mit, daß
die Ausdehnung der Anstalt e? erheische,
die Verwaltung derselben in die Hände
eine? Manne? und einer Frau zu legen,
da die Aufgabe sür Frau Weißgerber zu
schwer sei. Letztere sehe die? selbst ein,
trotzdem sie den Posten einer Vorsteherin
st t? in gewissenhafter Weise verseh.
Die Angelegenheit erfuhr eine längere
Besprechung und konnte gestern nicht mehr

erledigt werden. Man vertagte sich de?

halb bi? nächsten Sonntag Nachmittag
um 2 Uhr.

Hall'S
$100 Belobnung. $100

Die Leser der Jndiana Tribüne- -
wer-de- n

sich freuen, zu erfahren, daß e?
wenigsten? eine gesürchtete Krankheit
giebt, welche die Wissenschaft in all ihren
Stadien hat kuriren können, und da? ist
der Katarrh. Hall'S Katarrh-Ku- r ist die
einzige jetzt in der medizinischen Brüder-scha- st

bekannte positive Kur. Der Ka
tarrh ist eine ConstitutionSkrankbeit und
erfordert eine conftttutionsgemäßige Be
Handlung. Hall'? Katarrh-Ku- r wird
eingenommen und wirkt direkt auf da?
Blut und die Schleimhautflächen de?
Systems, dadurch die Grundlage der
Krankheit zerstörend und dem Patienten
Stärke gebend, indem Ne die Konstitu
tion aufbaut und der Natur in ihrer
Arbeit hilft. Die Eigenthümer haben so

viel Vertrauen zu ihren Heilkräften, daß
sie hundert Dollar? für jeden Fall an
bieten, den sie nicht heilt. Laßt Euch die
Liste der Zeugnisse kommen. Adressirt

F. I. Chen ey & Co.,
Toledo. O:

Verkaust von Apothekern, 75 CtS.

Katarrh-Kur- .
.

Vereinigt rbeieer.Partei.

Morgen Dienstag Abend Versammlung
der 24. Ward bei Ernst Amiet. No. 333

Süd Meridian Sttaße

yolizei'tZericht.

Kitty Marshall mußte für ein Schäfer
stündchen $5 und Kosten bezahlen.

Pat Kelly mußte $1 und Kosten bezah-

len weil er innerhalb der Stadt mehr al?
2 Kühe gehalten Hot.

Wm. Merrick. Ruth Snowden. John
Taylor und George Butsch wurden

wegen Schlägerei und Friedensstörung
bestraft.

Mel McPherson wurde von der An

klage seine Frau geschlagen zu haben,
freigesprochen.

Da? Verhir der angeklagten Straßen
bahnkutscher wurde bi? Donnerstag auf
geschoben.

Da? Verhör von Samuel Slrander
wurde aufgeschoben bi? der von ihm ge-

schlagene Contrakter Sbipley im Stande
ist, im Gerichte zu erscheinen.

Qiü Elegantes Lokal.

Eine? der schönsten Lokale in der Stadt
ist die neueinaerichtete Wirthast No.
251 und 253 Ost Washington Straße.
Daselbst giebt? zu jeder Zeit frisch,?
Aurora Lagerbier.

Frank O'Brien. Eigenthümer.

Der Grocer Joseph P. Keeter

theilt mit. daß er am Samstag feine $875
enthaltende Geldbörse verloren habe. Er
habe da? Geld zum Zwecke der Bezahlung
von Rechnungen einige Stunden vorher
von der Ban! geholt.

Verlangt Mucho's vost Havanna
Cigara".

t3"" Unsere moralischen Ordnung?
Helden vollen es sich zur besondern Auf
gäbe machen in nächster Zeit ein beson
der? scharfe? Auge auf die unglücklichen

Frauenzimmer, genannt Street Walkers
zu werfen.

Ein scköne Gesellschaft.

In BrigUon Beach ging es gestern
wieder sehr .gemüthlich-

-
zu Die Farbi

gen aller Schattirungrn hatten sich da-

selbst zu dem regelmäßigen Sonntag?
vergnügen, welche? ebenso regelmäßig mit
einer Keilerei endigt, eingesunken. Gegen
5 Uhr AdendS langte die. No. 228 La-sa- ye

te Straße wohnhalte Farbige Mary
Banker aus dem Platze an, um ihren

Sohn zu suchen. Sie sand ihn nicht

und sie machte dem, No. 3 Howard Etc-wohnhaste- n

Farbigen RobertBeard Vor
würfe, daß er ihren Sohn versührt habe.
Dieser verwahrte sich gegen den Vor
wurf, die Frau aber ließ sich nicht davon
abbringen, und Beard stürzte wie ein

wildes Thier auf sie loö, schlug ihr drei

Zähne ein und brachte ihr auch einige
Schnittwunden bei. ehe die Umstehenden
es vermocht hatten, ihn zu bändigen.

Die Frau wurde heimgefahren; sie ist

ziemlich schlimm virletzt und die Kratzer
in ihrem Gesicht werden sie wohl zeit
leben? an jene schöne Gegend erinnern,
Beard hat ReißauS genommen.

t
Feuer.

Gestern früh um "1 Uhr wurde die

Feuerwehr ai die Fort Wayne gerufen.
Dlr Alarm war durch eine Täuschung
verursacht worden und eS gab daher nicht?

zu löschen. Aehnlich erging es mit dem

Alarm, welcher Nachmittag? um 4 Uhr

gegeben wurde.
Gestern Abend um ö Uhr brannte eS

jedoch in I. Wright Hadley'S Schuhsa
drik No. 77 Süd Pennsylvania Straße.
Die Fabrik befindet sich im zweiten Stock
werk und trotzdem eS nicht lange dauerte
bis das Feuer gelöscht war, so wurde doch

der Schuhvorrath im Betrage von $600
geschädigt. Der Verlust ist jedoch durch

Versicherung gedeckt- -

Erstauul'cher (Lefolg.

3 ist die Pflicht, jeder Person, welche
Boschee'S German Syrup gebraucht hat.
oesien wuderdare Eigenschaften ihren
Freunde mitzutheilen. Derselbe heilt
Schwindsucht, Husten, Croup, Asthma,
Lungenentzündung, und in Wirklichkeit
alle Hals und Lungenkrankheiten. Drei
Dosen schaffen Linderung in jedem Falle.
ES ist die Pflicht der Apotheker, den
Schwindsüchtigen zu rathen, wenigstens
eine Flasche zu Probiren, da letzte? Jahr
80.000 Flaschen verkauft wurden, und
kein Fall berichtet wurde, in welchem daS
Mittel fehlschlug. Eine Medizin, wie
der deutsche Syrup kann nickt bekamt
aenug sein. Fraae beim Apotheker.
Probeflasche 10 CtZ. Reguläre Flasche
75 Cent?. In allen Apotheken zu ha
ben.

Der kletoe tadtherold.

H.rc W. ?. Grubb. der bekannte Ver
sicherungSagent ist sehr krank.

Herr ChaS. B. Fiibelmann und Gattin
sind von einem schweren Schlage be-trof- fen

worden, indem sie ihr 8 Jahre
alte? Söhnchen Leo durch den Tod ver
loren.

Herr Fritz Strangmann hat seine
Bäckerei v.rkault und wird demnächst
eine Reise nach Deutschland unternehmen.

Etu prächtiger Stoff.

Da ist nach dem Urtheil aller Bier
kenner da? Aurora Lagerbier, welche? in
der deutschen Bierballe No. 251 &253 Ost
AZafhlngton Strake verzapft wird.

Die feinsten Früchte wie
Orangen, Banauen, Feigen,
Datteln, Kastanien, Traubrn
u. s. w. bei Öchaffner.

rSJn solgenden Fällen wurden heute
im Generaltermin deS Superior Gerichts
die Mtheile bestätigt:

Henry HollingSworth gegen die erste
National Bank. -

Charles ttcegelo gegen Meloille E.
Heine?.

Frank E. Helwia gegen die Jndiana
poli? Chpir Mst. Co.

Jacob B. Julian gegen Henry Craw
sord.

In unserem

KMS6V-GWff-Departeme- nt

haben wir in dieser Saison ein unge- -

wöhnlich großes Lager und eine unge
mein große Auswahl und wir dürfen
sagen einen nie vorher gekannten Ver- -

kauf. Die Nachfrage war stark und mehr
als das, sie war eS beständig. Doppel
ter Vortheil. ES setzt uns in den Stand,
unser Lager stet? mit neuen Waaren zu
versehen und eö giebt unseren Freunden
Gelegenheit, ihre Wahl zu treffen, sobald
sie kommen, wie jeder Tag neue Blumen

hervorbringt. Wir brauchen nur zu er

wähnen, daß wir ein großes Geschäft in
Jndia und Surrah Seiden machten und
daß wir ein schönes Assortiment in den

selben haben. Zur Ansicht wie auch zum
Verkaufe bereit.

.S.AgttlsKCo.

OruodttßeutdomS N?r:s,.
John D. Eurch an Hefter C. Jones.

Lot? 16 und 17 in Louise I Pfafslin's
Subd. von Block 1 in Holme?' Westend
Add. $237.

Margaret H. Wilcox an Frank B.
ffowler. Lot 33 in Wilco;'? 2. Addition.
$250.

Charge? B. Eore an John King, Lot 14
in John H. Vajen's Subd. von Block 1

in Holme?' Westend Add. $250.
Henry D. Pierce an Benj.

.
T. Thorn

.a sj-h- . mron, xoi 2v in nay'S vuvv. von einem
Theil der Outlot 159 $500.

Joseph V. McKernan an Annie Can
gany. Lot 81 in McKernan & Pierce?
Subd. von Theil der Outlot? 128, 121,
120. $400.

Anna L. Walker an Franli? M.Yost.
Lot 2 von E. T. Fletcher'? 1. Broolstde
Suburb. $1000.

John W. Taylor an Hlttie Butler. Lot
28 in Jno H. Master's Sub. von Block?
51 bi? 55 incl. in T- - C. Harrison & Co'?
Add. $120.

Cha? E. Cosfin an Tho?. Stoke?.
Lot 140 in Aandes Subd. von Outlot
129. $600.

BaupermitS.

H. P. Siher?, Andau an Hau? an Al-vo- rd

Strake. zw. 7. und 8. Str. $300.
William Bührig. Collage an Tennesiee

Str.. zw. Wilkin? und Morri? Straße.
$450.

Henry Lambert, per Henry Wagner,
Cottage an Heizer Str zw. Franklin und
Kennington Str. $975.

I. H. Aldrich. Reparatur an Hau? an
Deleware Straße, zw 5. und 6. Straße.
$800.

Am Samstag Nachmi tig spielten
der Jndianapoliser und der PittSburger
Base Ball Club mit einander. Ekgektt
verlor 4 gegen 5.

3-- Heute Mittag fand eine Sitzung
der Polizei Commistäee statt. Der
Sekretär berichtkte daß im Mai 284 Ber- -

Haftungen vorgenommen wurden. Dar
unter waren 242 Amerikaner. 20 Jrlün
der und 14 Deutsche. Der Spitzel Ma
Holm wurde als regulärer Polizist er- -

nannt.

Im deutsch-englisch- en Schulge
bände sind zur Zeit Zeichnenarbeiten der
Schüler der Gewerbeschule ausgestellt
Es sind darunter sehr schöne Arbeiten,
die meisten in sog. Linear- - oder geo
metrischen Zeichnen. Den 'vorhandenen
Proben nach zu urtheilen hat die Schule
recht Vortreffliche? geleistet und haben
die Schüler bedeutende Fortschritte ge
macht. E? ist zu wünschen, daß die

Schule einen dauernden Bestand hat. lei
der haben die Schüler oft nicht die Ge
duld auszuhalten, und nicht wissend, wie
viel e? zu lernen giebt, sangen sie mit der
Hoffnung an. in wenigen Monaten Alle?
lernen zu können, wa? selbstverständlich
nicht möglich ist. Mögen doch die jun-

gen Leute bedenken, daß man ohne Zeit,
Mühe und Ausdauer nicht? Ordentliche?
lernen kann, und daß man sür den Aus
wand an diesen Dingen im späteren Er
werb?leben hundertfach Entschädigung
finden kann. Die? würde auch die Leh
rer ermuntern und befriedigen. Letztere
verdienen übrigen? sür ihre uneigen-
nützige Thätigkeit in der Schule hohe
Anerkennung.

Zu den besten FeuerVerstcherung?
OeseUschaften de? Westen? gehört unbe
dingt die .Franklin- - von Jndianapoli?.

Vermögen beträgt $320,000. Diese
ompagnie repräsentirt die .Northwestern

National" von Milwaukee, Vermögen
$1.077,193.92 und die .German Amert
can von New York deren Vermögen
über $3,095,029.59 betrügt. Ferner re
präsentirt sie die .Fire Association os
London Vermögen $1,000,000 und die
.Hannover os New Port" mit einem Ver
mögen von $2,700.000. Die .Franklin
ist namentlich deshalb zu empsehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raren,
auch bei großen Verlusten ke'n Vuf
schlag erfolgt. Herr H e , ma n X.
drandt. ist Agent für die .hlestge
Ctedt ttbUnaear!, ,

Ladell. für Kleinverkauf.
Kaminsimse, Grates, Seerde und Einfassungen.

No. HO Nord Delawaro StraNHe.

Ind'pls Manufacturers & Carpenters Union.

lanittg Mill!
Obiget Etablissement empfiehl! sich zur Anfertigung von

Thuren, Fensterrahmen und Fensterläden
Ferner sind daselbst alle Sorte Holz zu haben. Bauholz wird zugerickttt uud gesagt.

Billige Preise! Gute Bedienung!
Office: No. 38, 40 S5 42 Cud New Jersey Straße.

STRATTON INCORPORATED

1883.

i.r7TA v

OPPOSITE POST OFFICE.

Ecmral Garten!
Ecke East und Washington Str.

Hübscher Aufenthaltsort für
Familien. Gute Setränke und aufmerk-sam- e

Bedienung.

FETER WAGNEH,
Eigenthümer.

H CO 3 S
für die Saison 1887.

A. Caylor,
Ossice: 40 ISorä. West 8tr.

ßT Telephon 949.

ffiJLIL

INDI AN A.

Trust & Safe Deposit
COMPANY.

Fächer und Abtheilunzen zu verbiethen
iu unserm gegen

Feer und Einbrecher gesichert Gewölbe.

Wertbsacben
irgend delcher Art können da ausgehbea der-de- n

zu Preisen don tzö bi Z26 per Jahr.
84 HS ZÄarket Straße.

Müller's Apotheke
Weinen ffreunde und dem ehrten Publikum im

Allgemeinen dien zur Nachricht, da ich die seit lan
gen Jähren vo, Herrn L.H.Müller führte Axo

thtke, Südmest Ecke Washington und Last Stiate,
käuflich übernommen habe.

Ich werd ftet bemüht sein, den vortrefflichen Ruf,
den meii Vorgänger der Apotheke erw,ben, ,u er

halten und wird eS mein eifrigste Beflrtben sein,
die xetnlichft orgfatt aus Anfrtigun von Re,p-te- n

zu verwenden un, nur reine ud fkische Draguen
uud Medikament vorräthig ,u halten.

I. (?eorge Müller.

DasgrößteTcppich-GeschastimStaat- c

B a ar Geld!
Die größte Preisermäßigung in Tapeten, die je gemacht wurde. Kommt

sofort und zieht den Vortheil aus den

niedrigen Baar Preisen!
C3u Die Ermäßigung ist ungemein groß.

Teppiche, Draperien.
Feustervorbänge, Strob-Mattina- ö ?c.

Baö FVühjahV ist l
Mit ihm kam eine große Auswahl in

Tcppichen aller Sorten!
Tapeten in allen Mustern, darunter Goldtapeten von l2c an auswärts

N o u l e a u x und Stroh matten.
Ds wir Großhändler sind, geht der Profit deö Kleinhändlers in die Taschen

unserer Kunden. Wir trotzen jeder Konkurrenz.

Billige Preise! Große Auswahl !

fflEMIAM MAlICTIEKsS,
No. 40 Süd Meridian Straße. JTi!2)(ir'd;


